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                                                                                                                                                     Datum 06.08.2021 
 

 
Antrag auf Änderung des Zuschussvertrages vom 08. November 2017 
 
 
Sehr geehrter Herr Hauschild, 
 
 
wir bitten um Änderung des §1 Personalkostenzuschuss Absatz 1 sowie Absatz 3 im Zuschussvertrag 
in folgenden Wortlaut:  
 
(1) Bezuschusst werden ausschließlich die Personalkosten des Vorarbeiters in einem Umfang von 
maximal 40 Wochenstunden und von 3 Tierpflegern in einem Umfang von insgesamt maximal 120 
Wochenstunden von tierpflegenden Personal. 
 
(3)  Neben dem Zuschuss nach Absatz 2 zahlt die Stadt Köthen an die GmbH einen weiteren Zuschuss 
zu den Personalkosten der Tierpfleger des tierpflegenden Personals des in Höhe von maximal 8.190 
Euro pro Kalendermonat. Der monatliche Personalkostenzuschuss für die Tierpfleger das 
tierpflegenden Personal erhöht sich während der gesamten Vertragslaufzeit ab der jeweiligen 
Januarzahlung für das gesamte Kalenderjahr, erstmalig zur Januarzahlung 2019, um 1 % des 
Vorjahreszuschusses. Endet dieser Vertrag vor Ablauf eines Kalendermonats, wird der Zuschuss nur 
anteilig gezahlt; Überzahlungen sind zu erstatten. 
 
Begründung: 
 
Seit 2019 gestaltet sich die Besetzung der Zootierpflegerstellen zunehmend schwerer. Die Gründe 
hierfür sind dem Fachkräftemangel in unserer Branche und dem nicht wettbewerbsfähigen 
Lohnniveau unserer Einrichtung für Zootierpflegefachkräfte in dieser Situation zu zuschreiben, da der 
derzeitige Durchschnittsverdienst eines ausgebildeten Zootierpflegers zwischen 2500,00€ - 3000,00€ 
brutto (einem Arbeitgeber-brutto von 37400,00 - 44.850,00 €) liegt. (Quelle: Berufsverband der 
Zootierpfleger)  
 
Letzteres führte leider zum Ausscheiden von Zootierpfleger 2, bei Zootierpfleger 1 ist eine Rückkehr 
in den Beruf krankheitsbedingt derzeit ungewiss und für Zootierpfleger 3 kam es unerwartet zu 
einem krankheitsbedingten Ausscheiden aus dem Beruf. 
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Da sich die erstere Situation auf dem Arbeitsmarkt auch kurzfristig nicht entspannen wird, bitten wir 
um Änderung des §1 Absatz 1 und 3, welcher uns die Aufteilung des Personalkostenzuschusses auf 3 
Zootierpflegestellen zu 120 Wochenstunden vorschreibt. Durch diese Änderung ist es möglich, 
beispielsweise anstelle der 3 Zootierpfleger/-innen, 4 Hilfstierpfleger/-innen vertragskonform zu 
beschäftigen. Diese bedürfen zwar einen deutlich höheren Anleitungsaufwand durch den 
Vorarbeiter, jedoch ist es ohne diese Variante nicht möglich den Betriebsablauf des Tierparks 
personell unter den derzeitigen Zuschussbedingungen aufrecht zu erhalten.  
 
Die gGmbH ist des Weiteren gewillt, geeignetes tierpflegendes Personal zu qualifizieren und 
auszubilden, denn auch unser betrieblicher Anspruch zieht eine Beschäftigung von ausgebildeten 
Personal, dem vom ungelernten Personal vor. 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 

  
 
 
M.Engelmann           
(Geschäftsführer)            
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